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Jahresbericht des Vize-Präsi-
denten Hans Stapfer

Eine sehr erfolgreiche Saison 
wurde überschattet vom Tod 
unseres Präsidenten Jean-
Marc Steim.

Eine der sportlich erfolgreichsten 
Spielzeiten des HC Horgen, die 
Saison 2008 / 2009, wurde leider 
überschattet vom Tod des lang-
jährigen Präsidenten Jean-Marc 
Steim am 1. Mai.

Sportlicher Rückblick:

Mit dem 5. Schlussrang erreichte 
das NLB-Männerteam das beste 
Resultat der letzten Jahre. Bis 
zum letzten Spiel waren die 
Chancen, die Aufstiegsrunde zu 
erreichen, intakt. Schon vor der 
Meisterschaft konnte sich die von 
Peter Schaudt betreute Truppe 
über den Vizemeistertitel im 
 Grossfeld-Cup freuen. Das Saison-
ziel, mit der jungen Mannschaft 
dem Abstiegstrudel zu entfl iehen, 

wurde nach dem Erreichen des 2. 
Tabellenplatzes zu Weihnachten 
nach oben korrigiert, ein Finalrun-
denplatz wurde angestrebt, aller-
dings ohne jegliche Aufstiegsaus-
sichten! Auch im Cup lief es lange 
gut, bis zum Ausscheiden am 4. 
Februar gegen das NLA-Team von 
Pfadi Winterthur.

Die 2. Mannschaft: Mit neuen 
Spielern, neuem Trainer und viel 
Zuversicht setzte sich das Team 
das Erreichen der Aufstiegsrunde 
und die Rückkehr in die 1. Liga 
zum Ziel. Die Aufstiegsrunde 
und der Aufstieg wurden bravou-
rös geschafft. Im Schweizer Cup 
drohte bereits im 16. Finale das 
Aus; mit dem ungeschlagenen 
Tabellenleader der NLB, dem TV 
Endingen, kam ein vermeintlich 
zu grosser Brocken in die Wald-
egg. In dieser denkwürdigen 
Begegnung gelang es unserm 
«Zwei» tatsächlich, die verdutzten 
Endinger mit einer Kanternieder-
lage nach Hause zu schicken. Der 
anschliessende Achtelfi nal am 5. 
Februar, vor grosser Kulisse in der 
Waldegg, bedeutete dann aber 
das Aus. Gegen den Schweizer-
Meister Amicitia war kein Kraut 
gewachsen.

Die 3. Mannschaft, geprägt vom 
Zwangsabstieg aus der 2. Liga, 
unternahm alles, um sich nicht 
unterkriegen zu lassen. Es war 
Spielertrainer Pascal Hallers Ver-
dienst, dass sich seine Truppe wie-
der aufraffte und den Wiederauf-
stieg gleich auf Anhieb schaffte. 
Auch im ZHV-Cup zeigte sich die 

dritte Mannschaft von ihrer besten 
Seite und wurde erst im Halbfi nal 
aus dem Rennen geworfen. Somit 
erreichte auch die 3. Mannschaft 
ihre hochgesteckten Saisonziele 
mit Bravour. 

Bei den Damen stand wieder ein-
mal ein kleiner Neubeginn an; die 
vielen Rücktritte und Abgänge 
bedingten die Streichung eines 
Teams und so wurde aus der 2. 
die 1. Mannschaft, welche sich 
in der 3. Liga erstmals beweisen 
wollte. Das ist dem jungen Team 
unter den Fittichen von Trainer 
Jürg Züblin mit dem 3. Schluss-
rang auch vollends gelungen.

Starke Mitglieder – Zunahme 
bei den Junioren!

Erstmals seit ein paar Jahren ist 
es gelungen, den Spielerrück-
gang der Junioren zu stoppen. Es 
ist sicher ein Verdienst der gut 
geführten Juniorenabteilung, vor 
allem aber der Trainer, dass die 
Anzahl der aktiven Junioren wie-
der am Steigen ist. Das Aushän-
geschild ist sicher die U19-Inter-
mannschaft, welche auch dieses 
Jahr den Ligaerhalt ohne Mühe 
schaffte. Alleine bei den U13-Juni-
oren, geleitet von Thomas Schild 
und Philipp Schnidrig, gelang es, 
die Mitgliederzahl innert Jah-
resfrist beinahe zu verdoppeln. 
«Erfreulich» ist auch der Hilferuf 
aus der Miniabteilung U9/U11, die 
unter dem Handball-Crack Beat 
Rellstab ständig am Wachsen ist 
und der unbedingt Verstärkung in 
seinem Betreuerteam sucht.

Rückblick auf eine erfolgreiche Saison
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von Martin B. Tschappu

An der denkwürdigen General-
versammlung im Juni 1992, als 
der Handball-Club Horgen im 
Begriff war, sich aufzulösen, trat 
Jean-Marc zum ersten Mal auf die 
Bühne des HCH. Durch seinen 
Sohn, der zu dieser Zeit mit den 
Junioren spielte, war er bereits 
Mitglied des Vereins und bildete 
zur vorgerückten Stunde mit eini-
gen neuen und alten Vorstands-
mitgliedern eine Geschäftsleitung, 
die den HCH in der kommenden 
Saison führen sollte. Als Präsident 
und noch einziges Vorstandsmit-
glied kamen mir die Willenskraft 
und das energische Auftreten von 
Jean-Marc entgegen und brachte 
auch mich zur Überzeugung, für 
den HCH weiterzuarbeiten.

In der darauf folgenden Saison 
1992/93 war es unser Hauptziel, 
den HCH wieder ins richtige Fahr-

wasser zu bringen und den rie-
sigen Schuldenberg abzutragen. 
Es gab in dieser Zeit keinen wert-
volleren Schaffer als Jean-Marc 
Steim. Er setzte sich unermüdlich 

für dieses Ziel 
ein, und schon 
bald konnten 
wir die ersten 
Erfolge nieder-
schreiben. Nach 
einem Jahr war 
der Verein schul-
denfrei, und alle 
versteckten und 
offenen Pen-
denzen waren 
erledigt. 

Neben seiner 
tatkräftigen Mit-
arbeit war Jean-
Marc ein gesel-
liger und ange-
nehmer Kollege 
in unserem Vor-
stand. Er fuhr 
sehr gerne mit 
seiner Frau mit zu 
einem Trainings-
lager der ersten 
Mannschaft und 

beteiligte sich aktiv im Club 90, 
unserer Gönnervereinigung. 

Rücktritt nur von kurzer 
Dauer!

Im Jahre 2000 erklärte Jean-Marc 
seinen Rücktritt aus dem Vorstand 
des HCH und wurde einstimmig 
zum Ehrenmitglied ernannt. Doch 
dieser Rücktritt war nicht von lan-
ger Dauer, denn bereits 1½ Jahre 
später wurde Jean-Marc gebeten, 
das Amt des Präsidenten zu über-
nehmen. Bis zu seinem Tod am 
1. Mai 2009 führte er den Verein.

Wir verlieren in ihm einen liebens-
werten, kämpferischen und kom-
petenten Mitstreiter, der sich für 
unseren Verein jahrelang tatkräf-
tig und mit viel Enthusiasmus ein-
gesetzt hat. Mit seinem Schaffen 
hat Jean-Marc einen sehr grossen 
Anteil zum Erfolg unseres Vereins 
beigetragen.

In grosser Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von einem vorbild-
lichen, hilfsbereiten Menschen 
und werden ihn stets in bester 
Erinnerung behalten.

Jean-Marc Steim – «Handballer» aus Leidenschaft
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Cup – Impressionen aus der Waldeggnews

Egal, ob für Hypotheken, Versicherun-
gen oder persön liche oder betriebliche
Vorsorge: Gerne stehe ich Ihnen für die
professionelle Über prüfung Ihres aktu-
ellen Versicherungsschutzes oder Ihrer
Hypothekarsituation zur Ver fügung.

Damit Sie sich in jedem Fall voll auf
die Leistungen der Allianz Suisse
verlassen können.

Leistung, wenn’s
darauf ankommt.

Generalagentur André Huber
Seestrasse 80
8810 Horgen
Tel. +41 44 727 90 90
Fax + 41 44 727 90 99
andre.huber@allianz-suisse.ch
www.allianz-suisse.ch/andre.huber

Fabian Schwitter – durchschlagend! Gabriele Rosano im Luftkampf!
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von Christoph Bösch 

Auch in der Saison 09/10 führt der 
HC Horgen in der NLB die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit Trai-
ner Peter Schaudt weiter. HCH-
news befragte ihn zu folgenden 
Stichworten:

Abschneiden in der
vergangenen Saison 08/09

«Die Erwartungen wurden in 
der vergangenen Saison deut-
lich übertroffen. Die Mannschaft 
zeigte insgesamt eine sehr erfreu-
liche Entwicklung, auch bezüglich 
Tempo und Verteidigung. Und in 
den knappen Spielen waren wir 
dank einer überdurchschnitt-
lichen Fitness oft gegen Spielende 
noch frischer und konnten so die 
Punkte einfahren. Der Einbruch 
gegen Ende der Saison war dann 

7

HCH 1 weiterhin auf Erfolgskurs

etwas heftiger als nötig, aber 
eigentlich logisch, denn irgend-
wann sind halt die Akkus mal leer, 
auch mental.»

Ausgangslage NLB, Saison 
09/10

«Stäfa und GC, 
die Absteiger 
aus der NLA, 
ersetzen Endi-
ngen und Yel-
low Winterthur 
und sind wohl 
etwas stärker 
einzustufen. Mit 
Muri und Arbon 
sind zudem gute 
Mannschaf ten 
aus der 1. Liga 
au f ge s t i e gen. 
Insgesamt wird 
das Niveau eher 
steigen, auch 
wenn die Liga 
zum jetzigen 
Zeitpunkt noch 
schwer einzu-
schätzen ist, da 
noch nicht alle 
Kaderverände-
rungen bekannt 
sind.»

Ziele HCH1, Saison 09/10

«Wir wollen junge Horgner Spieler 
in die erste Mannschaft integrie-
ren. Gleichzeitig ist die Zielset-
zung des Vorstandes der 4. Rang 
(Aufstiegsrundenteilnahme). Wie 
realistisch diese Ziele sind, kann 
erst gesagt werden, wenn wir die 
Kader der Gegner einschätzen 
können und unsere eigene Mann-
schaft defi nitiv steht.

Persönlich wünsche ich mir, dass 
sich mein Team trotz Abgängen 
in eine positive Richtung wei-
terentwickelt und die jüngeren 
Spieler in einem Jahr einen deut-
lichen Schritt vorwärts gemacht 
haben!»

Kader HCH1, Saison 09/10

«Torhüter Sigrist hat uns verlas-
sen, einen Ersatz suchen wir noch. 
Fabian Schwitter wird ersetzt 
durch Adi Karlen (Jg. 91). Manuel 
Gürber (nach langer Verletzungs-
pause) und Rico Hegetschweiler 
(nach seinem Ausland-Praktikum) 
geben ihr Comeback im HCH1. 
Und da Caspar Reiser sich provi-
sorisch vom Spitzensport zurück-
gezogen hat, suchen wir noch 
eine Ergänzung im Rückraum.»

HCH1 weiterhin auf Erfolgskurs
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HCH 2, Aufsteiger 1. Liga und Regionalmeister

von Christoph Bösch

Nachdem das «Zwei» vor einem 
Jahr in die 2. Liga abgestiegen ist, 
wurde das Team von Trainer Peter 
Bosshard in dieser Saison nur sel-
ten richtig gefordert und schaffte 
letztlich souverän den Wiederauf-
stieg in die 1. Liga. HCH-news gra-
tuliert herzlich zu diesem Erfolg 

und sprach 
mit den beiden 
l a n g j ä h r i g e n 
HCH-Leistungs-
trägern Patric 
Weingarten und 
Martin Leuthold:

Wie hast du 
die Saison 
08/09 erlebt?

Patric Wein-
garten: «Es 
war eine sehr 
lange Saison, in 
der mein Kör-
per klare Signale 
gesendet hat, 
und ich sehr 
froh war über 
das Saisonende. 
Zudem war die 

Saison nicht sehr spannend für 
uns, da uns die meisten Gegner 
nicht richtig fordern konnten!»
Martin Leuthold: «Wir waren ein 
eingespieltes Team und konnten 
mit wenig Aufwand viele Erfolge 
feiern. Das Training und insbe-
sondere die Meisterschaftsspiele 
bereiteten mir in der Regel viel 
Freude.»

Was bedeutet dir der Aufstieg 
mit dem HCH2?

PW: «Für den HCH, für viele Spie-
ler und auch für mich ist das eine 
schöne Sache. In meinem hand-
ballerischen Palmarès wird der 
Aufstieg aber sicher keine grosse 
Rolle einnehmen, da der Stellen-
wert des 2.-Liga-Meisters nicht 
sehr hoch ist.»
ML: «Persönlich habe ich keine 
Lust, nochmals in der 1. Liga zu 
spielen, da mir der Aufwand viel zu 
gross ist. Trotzdem freue ich mich 
natürlich über den Aufstieg.»

Welches waren die Höhe-
punkte deiner HCH-Karriere?

PW: «In dieser Saison ganz klar 
der Cuperfolg gegen Endingen. 
Ansonsten sicherlich die sehr 
guten Jahre mit der ersten Mann-
schaft, die vielen Abschlussreisen 
und die guten Freundschaften, 
welche ich hier gefunden habe.»
ML: «Sportlich sicherlich der Wie-
deraufstieg in die NLB sowie der 
Schweizer Meistertitel im Gross-
feldhandball. Und daneben gab es 
unzählige schöne Momente wie 
die Abschlussreisen nach Kopen-
hagen, Malta und Barcelona oder 
die langjährigen Turnierbesuche 
in Visp und Langensteinbach.»

In welcher Funktion wirst du 
dem HCH erhalten bleiben?

PW: «Ich werde in der Sai-
son 09/10 die U-19-Inter-Mann-
schaft als Trainer betreuen und 
versuchen, eine schlagkräftige 
Mannschaft zu bilden, welche 
durch guten, schnellen Handball 
überzeugt.»
ML: «Ich habe mich noch nicht 
defi nitiv entschieden, ob ich wei-
terhin in der 2. Liga spielen werde. 
Daneben werde ich den Vorstand 
unterstützen, als Verantwortlicher 
für die Finanzen.»

Roman Rothenfl uh – bester Kreisläufer der 2. Liga

HCH2 schafft den Wiederaufstieg!
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HCH 3 steigt wieder in die 2. Liga auf!

von Sabrina Haller

Nach dem Zwangsabstieg in die 
3. Liga in der letzten Saison war 
für die dritte Mannschaft das neue 
Saisonziel schnell klar – wieder in 
die 2. Liga aufsteigen. Das Team 
hatte Glück, dass der grösste Teil 
der Mannschaft auch in dieser 
Saison bestehen blieb und man 
somit auf die bekannten Ressour-
cen zurückgreifen konnte. Ebenso 
erhielt die Mannschaft Mitte Sai-
son Zuwachs aus Deutschland, 
welche das Team bei ihrem Auf-
stiegsziel unterstützten.
Der Saisonbeginn war jedoch alles 
andere als positiv.

Saisonstart mit Niederlage!

Die Niederlage von 22:34 gegen 
den HC Rotweiss Wollishofen 
musste in allen folgenden Spielen 
immer wieder gutgemacht wer-
den. Schnell wurde klar, dass der 
HC Rotweiss Wollishofen während 
der ganzen Saison der direkte 

Gegner sein wird. Als Direktver-
folger trennte den HCH3 ledig-
lich die Tordifferenz von dem 
zweitplatzierten Wollishofen. 
Beim zweitletzten Spiel wurde 
der Druck dann zu gross, und die 
Mannschaft sicherte sich lediglich 
einen Punkt beim Unentschieden 
gegen den TV Witikon. Aus schien 
der Traum vom Aufstieg in die 
2. Liga, denn Wollis hofen siegte 
souverän. Einzig eine Niederlage 
des direkten Gegners beim letz-
ten Meisterschaftsspiel konnte 
der Mannschaft einen Aufstieg 
sichern – und dies geschah dann 
auch. Wollishofen verlor das Spiel 
gegen Grün-Weiss-Effretikon. Die 
dritte Mannschaft hat ihr Sai-
sonziel also doch noch erreicht 
und den Aufstieg in die 2. Liga 
geschafft, zum Regionalmeister 
hat es aber leider nicht mehr 
gereicht.

Auch im ZHV-Cup zeigte sich die 
dritte Mannschaft von ihrer besten 
Seite, siegte über starke 2.-Liga-

Mannschaften und schaffte es 
dadurch sogar bis ins Halbfi nal. 
Dort jedoch war dann gegen den 
TV Schwamendingen endgültig 
Schluss. 

Alle Spieler der dritten Mannschaft 
haben sich auch für die nächs te 
Saison nochmals verpfl ichtet, 
und die Mannschaft versucht sich 
somit in der 2. Liga im Mittelfeld 
zu halten.

Freude herrscht nach dem Aufstieg 
in die 2. Liga

Saisonrückblick HCH 3
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Damenmannschaft erreicht 3. Schlussrang

von Jürg Züblin

Das neuformierte HCH-Frauen 1 
spielte in der 3. Liga eine ganz 
erfreuliche Saison 2008/09 und 
beendete die Meisterschaft auf 
dem 3. Platz hinter SG Adliswil-
Spose Kilchberg und GS Stäfa.
Damit wurde das gesteckte Ziel 
erreicht. 
Erfreulich war die Tatsache, dass 
alle Partien gegen die so genannt 
«schwächeren Teams» problem-
los gewonnen wurden; das war 
in der Vergangenheit nicht immer 
der Fall.

Als Highlights kann man die 
zwei Spiele gegen den TV Witi-
kon bezeichnen; dabei ging es 
beide Male um den 3. Tabellen-
platz. Beide Spiele waren hart 
umkämpft und endeten jeweils 
nach dramatischen Schlussmi-
nuten 18:18 unentschieden. In 
Zürich holte Witikon am Schluss 

drei Tore auf; im Rückspiel gelang 
Horgen in den letzten zwei Minu-
ten noch der Ausgleich. 

Auch die Matches gegen GS Stäfa 
hatten einiges zu bieten. Im Hin-
spiel gab es ein gewaltiges Tor-
festival mit total 63 Toren; leider 
ging das Spiel mit 26:37 verlo-
ren. Im Rückspiel in Stäfa zeigten 
die Damen trotz der knappen 
17:19-Niederlage ihre beste Sai-
sonleistung. Sie waren den Geg-
nerinnen absolut ebenbürtig und 
hätten mindestens einen Punkt 
verdient gehabt.

Einzig in den Spielen gegen den 
souveränen Gruppensieger SG 
Adliswil-Spose Kilchberg gab es 
zweimal gar nichts zu holen.

Statistik:

14 Spiele, davon 8 Siege, 2 Unent-
schieden und 4 Niederlagen

Torverhältnis:

299:255, das ergibt einen Schnitt 
pro Spiel von 21,36:18,22.

Hilferuf:

Wir suchen bei den Damen drin-
gend noch ca. 3 Spielerinnen, 
damit wir für die kommende Sai-
son zwei Teams bilden können. 
Hast du vielleicht früher schon 
mal Handball gespielt und hät-
test wieder Lust einzusteigen, 
oder hast du Interesse, unseren 
Sport neu kennen zu lernen, dann 
melde dich doch bitte bei Jürg 
Züblin unter 079 747 76 83.

Trainer für die FU16-Juniorinnen 
gesucht! Die motivierten Girls 
trainieren 2-mal pro Woche und 
starten im September zur zweiten 
gemeinsamen Meisterschafts-
runde. Interessierte melden sich 
bitte bei Christoph Bachmann 
unter 079 770 31 78.

Rückblick F1, Saison 2008/09
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Bandenwerbung in der Waldegghalle – es hat noch Plätze frei. Interessiert? Anfragen an 044 720 27 97

Beratungen
Schulungen
Installationen
Verkauf
Reparaturen

Rotwegstrasse 4 CH-8810 Horgen www.hs-info.ch

Alex Hotz
Geschäftsinhaber
Telefon +41 44 725 80 67
Telefax +41 44 725 99 60
Mobile +41 79 414 29 89

hotech@bluewin.ch

Wegmüller  Horgen
TV   Video   HiFi

Alte Landstrasse 25   Tel. 044 725 17 03

ww.tv-wegmueller.ch
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für Brillen und Kontaktlinsen

Kusenberg Optik
Horgen: Seestr. 149, Tel 044 725 19 11

kontakt@kusenberg.ch    www.kusenberg.ch
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MU 19 Inter

von Fabian Schwitter

Unter denkbar schlechten Bedin-
gungen stieg das MU19 des HC 
Horgen in die Saison ein. Das noch 
von der vorangegangenen Saison 
stark dezimierte Kader konnte nur 
behelfsmässig mit ehemaligen 
U17-Spielern aufgestockt werden. 
Zu den sieben Stammspielern 
vom letztjährigen U19 (Sebastian 
Ischi, Andrija Kasalo, Adrian Kar-
len, Michael Meier, Luca Orduna, 
Marc Pietsch, Francesco Santoro) 
stiessen drei U17-Spieler (Brian 
Kilchenmann, Michael Laager, 
Patrick Vettiger). Glücklicher-
weise konnte auch auf die beiden 
U17-Spieler David Niedermann 
und Stefan Stamenkovic zurück-
gegriffen werden. Beide entwi-
ckelten sich im Verlauf der Saison 
zu Teamstützen und wurden so 
schnell gänzlich ins U19 integriert. 
Die geringe Kadergrösse von nur 
gerade elf Feldspielern und einem 
Torhüter verunmöglichte es der 
Mannschaft, das nötige spiele-
rische Fundament für die Meister-
schaft noch vor Saisonbeginn zu 
fi nden. Der Start fi el damit nicht 
nach Wunsch aus. Zwei vermeid-
bare Niederlagen konnten nur mit 

der mangelnden Stabilität wegen 
des schmalen Kaders erklärt wer-
den. Ausfallende Spieler konnten 
weder im Training noch in den 
Spielen adäquat ersetzt werden, 
so litt auch die Trainingsarbeit. 
Und die zweite Mannschaft, die 
oft als Trainingspartner die Halle 
mit dem U19 teilte, erwies sich 
auf alle Fälle als zu starker Geg-
ner, um niveaugerecht trainieren 
zu können. Den Umständen zum 
Trotz fand die Mannschaft jedoch 
nach und nach zusammen. 

Sieg beim Beach-Turnier in 
Visp

Höhepunkte wie der Gewinn des 
Beach-Handballturniers in Visp 
konnten als Moralspritze in die 
Saison mitgenommen werden. 
Trotz durchaus ansprechenden 
Partien erreichte das Team das 
primäre Saisonziel – nämlich die 
Aufstiegsrunde – aber nicht. In der 
Abstiegsrunde hingegen konnten 
die jungen Horgner nochmals zei-
gen, was wirklich in ihnen steckt. 
Rückschläge wie die häufi ge Abwe-
senheit des Gegenstossspielers 
Luca Orduna (RS), der Rücktritt 
des Teamleaders Marc Pietsch 

und die vorzeitige Beendigung 
der Saison des Teamroutiniers 
Michael Meier (Weltreise) konnten 
unserem U19 nicht im Weg ste-
hen. Im Gegensatz zu Vorrunden-
gegnern wie der BSG Vorderland 
konnte die Mannschaft nochmals 
Kräfte und Potential freilegen und 
erreichte so den zweiten Rang. 
Einzig Lägern/Wettingen erwies 
sich mit dem Punktemaximum als 
klar zu stark für die Horgner. Mit 
dem versöhnlichen Abschneiden 
in der Abstiegsrunde kann jedoch 
auf eine gelungene Saison zurück-
geblickt werden. Und mit Spielern 
wie Adrian Karlen, Andrija Kasalo 
und Sebastian Ischi durften auch 
schon einige Spieler an der NLB-
Luft schnuppern. Sie trainierten, 
vornehmlich während der zwei-
ten Saisonhälfte, mit der ersten 
Mannschaft mit. Von den drei 
schaffte Adrian Karlen den Sprung 
ins engere Kader der NLB-Mann-
schaft der Saison 09/10.

Nachwuchstalent Andrija Kasalo

Rückblick U19, Saison 08/09
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von Christoph Bachmann

Die U9/11-Junioren trainierten 
letzte Saison einmal wöchentlich 
und lernten dabei die Grundla-
gen des Handballsports von Beat 
Rellstab kennen. Der Einsatz, mit 
welchem die Girls und Boys dabei 
waren, ist immer wieder schön 
zu beobachten. An den einzelnen 
Turnieren konnte das Gelernte in 
einem Spiel gezeigt werden, dies 

Animationsabteilung HC Horgen

dazu noch während der ganzen 
Saison ungeschlagen. Der Höhe-
punkt war sicherlich das Heimtur-
nier in der Sporthalle Waldegg.

Die Trainings der U13-Junioren 
waren mit einem Kader von zwi-
schenzeitlich bis zu 27 Spielern 
und Spielerinnen sehr gut besucht. 
An den monatlich stattfi ndenden 
Sonntagsturnieren mass man 
sich mit den Teams aus der 

Provisorische Trainingszeiten der Juniorenabteilung (Stand Juni 2009)

Montag:  MU16  17.30 – 19.00 Uhr Waldegghalle
 MU18  17.30 – 19.00 Uhr Waldegghalle
 MU19  19.00 – 20.30 Uhr Waldegghalle
 Torwarttraining: 20.00 – 20.30 Uhr Waldegghalle
 MU13  18.00 – 19.30 Uhr Schulhaus Bergli
Dienstag:  Damen und FU15, Rainweg
Mittwoch:  MU9/11  17.00 – 18.30 1/2 Waldegghalle
 MU16  17.30 – 19.00 Uhr Waldegghalle
 MU19  20.30 – 22.00 Uhr Waldegghalle
Donnerstag:  MU13/14  17.30 – 19.00 Uhr 1/2 Waldegghalle
 MU18  17.30 – 19.00 Uhr Waldegghalle
Freitag:   MU19  17.45 – 19.15 Rainweg (anschliessend Hallenreinigung)

Region sehr erfolgreich. Darun-
ter waren auch zwei sehr erfolg-
reiche Heimturniere in  Horgen. 
Bis kurz vor Schluss konnte mit 
einem Team um die Teilnahme 
an der Schweizer Meisterschaft 
gekämpft werden. Dies ist sicher-
lich auch ein Verdienst des Trai-
nerteams mit Thomas Schild und 
Philipp Schnidrig.
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Steckbrief / Firmenportrait

Kurzportrait CO-Sponsor HC Horgen

Was wir machen

Massgeschneiderte Dienstleis-
tungen und verständliche Pro-
dukte zu fairen Bedingungen sind 
typische Stärken von Raiffeisen. 
So bieten wir optimale Lösungen 
vom klassischen Sparen über 
Vorsorge und Vermögensan-
lage bis zur Finanzierung von 
Wohneigentum.

Was wir besonders gut 
machen

Wir beziehen sämtliche relevanten 
Aspekte aus Ihrem persönlichen 
Umfeld in die Beratung mit ein. 
So entstehen Lösungen, die auf 
Ihre Bedürfnisse und Ziele mass-
geschneidert sind.

Was wir suchen

Privatkunden und Geschäftskun-
den (KMU), die einen zuverläs-
sigen und starken Partner vor Ort 
suchen.

Raiffeisenbank in Horgen

Seit gut zwei Jahren ist die Raiffei-
senbank auch in Horgen mit einer 
Geschäftsstelle vertreten. Seit 
dem Eröffnungszeitpunkt durf-
ten wir bereits über 1300 neue 
Mitglieder begrüssen und rund 
2000 Kundenbeziehungen eröff-
nen. Als Genossenschaftsbank 
versprechen wir unseren Kunden 
schnelle und kompetente Kun-
denlösungen. Gerne können Sie 
sich davon überzeugen lassen. 
Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich die Vorzüge der Raiffei-
senbank erläutern. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Sponsoring HC Horgen

Vereine, die nebst dem sportlichen 
Erfolg auch gezielt auf Jugendar-
beit und Breitensport setzen und 
die im Dorf stark verankert sind, 
passen sehr gut zur Philosophie 
von Raiffeisen. Auch eine gute 
Vereinsleitung ist uns wichtig, 
damit wir wissen, dass unser Geld 
auch richtig eingesetzt wird.

Der HC Horgen wünscht dem 
Team der Raiffeisenbank in 
Horgen weiterhin viel Erfolg.

Neueste Meldung der Generalversammlung vom 12. Juni 2009

Professioneller und jünger – so wird der Handballclub Horgen nach der Generalversammlung das neue Ver-
einsjahr in Angriff nehmen. Professioneller, weil die Vereinsarbeit besser strukturiert ist und in Zukunft auf 
mehr Schultern lastet. Jünger, weil mit Andreas Bösch neu ein 29-Jähriger den Verein präsidiert. «Ich mag 
es, Verantwortung zu übernehmen und die Fäden in den Händen zu halten. Das Präsidentenamt liegt mir 
also», sagt Bösch. Als er gemerkt habe, dass seine Ideen Anklang fanden, war die Wahl zum Präsidenten für 
ihn nur noch Formsache. «Der Handballclub wird eine erfolgreiche Zukunft haben», prophezeit Bösch. Neu 
stehen dem Klub neun statt wie bisher fünf Personen vor. Hans Stapfer wurde von der Generalversammlung 
als Vizepräsident bestätigt. Auch Sabrina Haller (Dienste) und Patrick Ernst (bisher Finanzen/neu Informa-
tion und spezielle Aufgaben) halten für eine weitere Amtszeit dem HC Horgen die Treue. Martin Leuthold 
(Finanzen), Martin Tschappu (Sponsoring), Sarah Rosano (Frauen), Alex Ischi (Junioren) und Christoph 
Bachmann (Animation) ergänzen das Vorstandsteam. Den Ressortchefs greifen zudem weitere Vereins-
mitglieder unter die Arme. «Weil wir die Aufgaben klar defi niert haben, war es kein Problem, die Posten zu 
besetzen», sagt Bösch.

Im nächsten HCH-NEWS wird der Vorstand ausführlich präsentiert.

Raiffeisenbank Höfe Telefon 044 782 10 70
Bahnhofstrasse 12 www.raiffeisen.ch/hoefe
8810 Horgen hoefe@raiffeisen.ch

Claudio Casal, Leiter GS Horgen
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